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Galenus-Preis und Charity Award 2020

Springer Medizin zeichnet 
beste Innovationen aus

Der Galenus-von-Pergamon-Preis für pharmazeutische Innovationen 
wurde in diesem Jahr virtuell verliehen, ebenso wie der Charity Award 
für ehrenamtliches Engagement. Die Gala wurde aus dem Axica in 
 Berlin übertragen.

Trotz COVID-19-Pandemie hat 
Springer Medizin 2020 wieder 
Höchstleistungen in der Forschung 

gewürdigt. Unter der Schirmherrschaft 
von Bundesforschungsministerin Anja 
Karliczek wurde der Galenus-von-Per-
gamon-Preis für pharmazeutische Inno-
vationen vergeben. Den Vorsitz der Jury 
bekleidete Professor Erland Erdmann.

Grundlagenforschung
Professor Michael Strupp von der Neu-
rologischen Klinik der LMU München 
und sein Team erhalten für die Arbeiten 
zu einem neuen Therapieprinzip bei 
lyso somalen Speicherkrankheiten den 
Forschungspreis.

Primary Care
Das Medikament Rybelsus® von Novo 
Nordisk, die erste oral verfügbare For-
mulierung eines GLP-1(„glucagon-like 
peptide 1“)-Analogons, erhielt den Preis 
in der Kategorie Primary Care. Der 
Wirkstoff Semaglutid musste bisher un-
ter die Haut gespritzt werden. Dies än-
dert sich nun dank des Hilfsstoffs Natri-
umsalcaprozat (SNAC), der den pH-
Wert im Magen anhebt, sodass Semaglu-
tid vor der Proteolyse geschützt und 
leichter in den Blutkreislauf aufgenom-
men wird. Erdmann sagte voraus, dass 
Inkretin-Mimetika nun eine gewichtige-
re Rolle in der Diabetestherapie zuwach-
sen wird.

Specialist Care 
Ondexxya® von Portola ist ein Antidot 
gegen die Faktor-Xa-Hemmer Apixaban 
und Rivaroxaban, und wurde in der Ka-
tegorie Specialist Care geehrt. Mit dem 
Wirkstoff Andexanet alfa kann die anti-
koagulatorische Wirkung bei lebensbe-
drohlichen oder nicht kontrollierbaren 
Blutungen rasch aufgehoben werden.

Orphan Drugs 
Cablivi® von Sanofi Genzyme, ein biva-
lenter Nanobody zur Therapie der er-
worbenen thrombotisch-thrombozyto-
penischen Purpura (aTTP), wurde in der 
Kategorie Orphan Drugs ausgezeichnet. 
Bei der seltenen Gerinnungsstörung bil-
den sich ultralange Multimere des Von-
Willebrand-Faktors (VWF), an die sich 
vermehrt aktivierte Thrombozyten an-
lagern. Der Wirkstoff Caplacizumab 
blockiert die Bindungsstellen und 
 verhindert so die Bildung gefährlicher 
Mikr othromben. red

Charity Award 2020

Zum zwölften Mal hat der Springer Medizin Verlag das Ehrenamt im Gesundheitswesen 
geehrt. Mit dem Preis zeichnet Springer Medizin seit 2009 ehrenamtliches Engagement 
aus. Schirmherr war auch in diesem Jahr Gesundheitsminister Jens Spahn (CDU), der 
wegen seiner Corona-Infektion aber nicht zur Preisverleihung kommen konnte.

Neue Jury-Präsidentin ist seit diesem Jahr Professor Monika Kellerer, Ärztliche Direkto-
rin am Marienhospital Stuttgart und Präsidentin der Deutschen Diabetes-Gesellschaft. 
Sie hat den Jury-Vorsitz von Dr. Thomas Thiekötter, Geschäftsführer der Deutschen 
 Gesellschaft für Neurologie, übernommen. 

Alle Preisträger erhielten zusätzlich zu ihren Preisgeldern hochpreisige Medienpakete.
1. Preis: Der von Medizinstudenten gegründete Verein „Impf Dich“ klärt Kinder und 

 Jugendliche über den richtigen Impfschutz auf. Der erste Platz ist mit einem Preis-
geld von 30.000 € dotiert.

2. Preis: Der Verein Düsseldorfer Kids mit PFIFF bringt sozial benachteiligten Schülern 
einen gesunden Lebensstil nahe – Motto: „SMS. Sei schlau. Mach mit. Sei fit“. Der 
zweite Platz ist mit einem Preisgeld von 20.000 € dotiert.

3. Preis: Die Patientenbegleiter des Kreisseniorenrats Böblingen, des Klinikums Sindel-
fingen-Böblingen und der Nachbarschaftshilfe FISH helfen Senioren. Der dritte Platz 
ist mit einem Preisgeld von 10.000 € dotiert.

Digital aus München zugeschaltet war 
auch Fabian Kaufmann, Geschäfts führer 
von Springer Medizin. Im Vordergrund 
Yve Fehring und Wolfgang van den 
Bergh, die den Abend moderierten.
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